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Schlachtplatte und Kunststücke

Hemsbach. Mit einem zünftigen Schlachtfest hat der Hemsbacher
Turnverein (TV) am Sonntag das 50-jährige Bestehen seiner Turnhalle
gefeiert sowie die sportlichen Leistungen und die langjährige Treue
zahlreicher Mitglieder geehrt. Der Gemeinsinn des Vereins stand dabei im
Mittelpunkt der Veranstaltung. Die Halle wurde von den Mitgliedern in den
Jahren 1956 bis 1958 in harter Eigenarbeit erbaut. Die Vereinsmitglieder,
aber auch die übrige Bevölkerung habe dabei eine wahre Begeisterung
entwickelt, sogar Bausteine hätten symbolisch gekauft werden können -
eine Aktion, "bei der zahlreiche Hemsbacher mitmachten", erzählte
Ehrenvorsitzender Kurt Pfliegensdörfer. Auch Bürgermeister Volker Pauli
berichtete von regelrechten Wettkämpfen der TV-Turner und der Vereins-
Handballer bei der Herstellung von Bausteinen, die er damals als Junge
interessiert verfolgt habe. Der langjährige Vorsitzende Pfliegensdörfer,
TV-Chef Andreas Bonk und Bürgermeister Pauli lobten unisono das große
Engagement der Sportler.

Für viele von ihnen sei die Turnhalle geradezu "zum Lebenswerk" geworden, denn
mit dem Bau vor 50 Jahren sei es nicht genug gewesen, sagte Pfliegensdörfer und
zählte auf: 1961 wurden die Küche und das Nebenzimmer angebaut, ein Jahr
später erfolgte der Bau der Kegelbahn, 1965 kamen das Hallennebenzimmer mit
Geschäftsstelle und Keller hinzu. Nach etwa 30 Jahren Sportbetrieb und reger
Nutzung der Halle sei eine Gesamtsanierung fällig geworden, bereits vier Jahre
später, 1994, habe die Heizung erneuert und die Küche saniert werden müssen.
Auch in der Folgezeit habe die Sportstätte viele kleinere Erneuerungen erfahren,
die vielfach von den Mitgliedern des Turnvereins durchgeführt worden seien. Dieses
"große Gemeinschaftswerk" gelte es zu feiern, sagte Pfliegensdörfer und fügte
hinzu, er hoffe, auch in Zukunft Freiwillige zu finden, "die diesen Geist fortleben
lassen".

Um dieses Werk zu feiern, fanden beim Schlachtfest am Sonntag zahlreiche
sportlichen Darbietungen der Jazztanzgruppe, der TV-Tanzabteilung, der
Trampolinspringer und des Radsportvereins mit Kunstradfahren statt. Für
musikalische Unterstützung sorgte der MGV Liederkranz sowie die Hemsbacher
Stadtkapelle. Zentrale Programmpunkte stellten zudem die Ehrungen treuer
Mitglieder des Vereines dar.

Ein besonderes Schmankerl: Die persönliche Spende eines Vereinsfreundes, der
extra für die Feierlichkeit Dessertschalen vorbereitet hatte und den zahlreichen
Besuchern servierte. Freiwilliges Engagement wird auch heute noch in Hemsbach
groß geschrieben. krf
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